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"Bla, bla"
>Denk, denk<

~*Kai*~*Pos*~

//Jetzt sag bloß... du blödes, verficktes, faules Stück Scheiße// In wenigen Sekunden war
ich von null auf hundert wach. Schnell schaltete ich den Wecker aus. "Was ist das Kai?"
"Ein Wecker, hab ich von einem Freund." "Ahja, bestimmt von Valon oder?" Wortlos legte
ich mich zurück in die Kissen. "Wann?" "Was?" "Wann hast du ihn gesehen?" "Gar nicht...
Gegen eine Chat spricht doch nix dagegen.", murmelte ich noch hinzu. "Ah ja und wie
kommt’s?" "Na ja was man halt so in Chats macht. Reden, CS oder so." "Was?" "Spaß,
aber davon hast du ja keine Ahnung." "Pff, ne will ich auch gar nicht." In meinen Augen
war Tala, der wohl ungeeignetste Partner den man per Internet nur kennen lernen
konnte. Seine Chat-Kenntnisse waren miserabel, genauso wie seine PC-Kenntnisse. Er
hatte einfach nicht das Zeug dazu oder wäre überhaupt imstande sich irgendwo
anzumelden, wenn ich ihm da nicht immer Nachhilfe geben würde. Aber in seltenen
Fällen, die zur Zeit leider sehr oft wurden, hatte ich ihn genau so recht gern.
"Wann musst du gehen?" "Mein Friseurtermin ist erst um viertel elf." "Achso... dann steh
auf. Ich fahr dich sicherlich nicht hin." "Das war mir schon klar. Aber die drei Meter von
deiner Haustüre weg schaff ich auch allein." "Na dann, gute Nacht." Müde zog ich die
Decke bis über meinen Kopf. Ich merkte nicht mal mehr wie schnell doch Tala aus
meinem Zimmer verschwand.

Erst als ich gegen Vierzehn Uhr wieder aufwachte spürte ich dass jemand fehlte. Suchend
tastete ich mich durch die zerwühlte Decke. Traurig zog ich meine Beine an mich. "Tala."
Ich selbst fand diese ganze Situation schon ziemlich merkwürdig. Immer wenn er bei mir
war und mir eigentlich all das gab was ich wollte, zickte ich bloß mit ihm rum, fehlte er
mir dann aber da jaulte ich wieder nach ihm. Seufzend strich ich meine Arme auf und ab.
Sanft verfärbten sich meine Wangen rot, bei dem Gedanken eines nackten Tala Ivanovs.
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Meine Augen bekamen einen leuchteten Schimmer. Dieser Mann machte mich einfach
nur heiß. Sanft streichelte ich über meine Innenschenkel. Die Stelle an der mich auch
mein Rothaariger Freund immer berührte. Ich lehnte mich zurück und befummelte mich
an meiner Brust. Meine freie Hand glitt in meine Boxershort und massierte zärtlich mein
Glied. Leise stöhnte ich in den Raum hinein. Etwas fester rieb ich an meinen schlaffen
Penis um ihn aufzuwecken. Es funktionierte und ich schob mir meine Unterwäsche noch
ein Stück runter. Ich holte meine Männlichkeit hervor und streifte ihn leicht an den
Seiten. Bei jeder kleinen Berührung wurde ich steifer und genoss es einfach mal, es mir
selbst zu machen. Kein störender Tala der einem die ganze Arbeit wegnahm oder gleich
wieder meine Hilflosigkeit ausnutze. Nein, diesmal war ich ganz allein. Langsam rieb ich
an meinem Schwanz auf und ab. "Hnn..." Vor meinem inneren Auge hatte ich immer ein
Bild meines Teamleaders. Dieser starke Körper trieb mich manchmal ganz schön in den
Wahnsinn. Lustergreifend kratze ich mich bei dem Versuch schneller zu werden. Der
Schmerz trieb in mir aber noch ein ganz anderes Gefühl auf, es erregte mich fast schon
wenn ich daran dachte. "Ahh..." Gierig verstärkte sich mein Griff und ich schaltete wieder
einen Gang höher. Meine Wahrnehmung war bei etwa 0 gelandet und mir wurde leicht
schwindlig. So viele Gefühle fielen über mich her. So einen Ausbruch hatte ich noch nie
selbst erlebt. Die Erregung steigerte sich ins unermessliche und mit einem heißeren
lauten Aufschrei kam ich zum Höhepunkt. Mein weißes Gold spritze über die Bettdecke
und meine Brust. Genussvoll leckte ich meine Hand ab die auch etwas abgekommen
hatte. >Ich wusste ja gar nicht, dass ich so gut schmeckte. <
Müde zog ich mich ganz aus und deckte mich wieder zu. In wenigen Sekunden schlief ich
wieder ein als wäre nie etwas geschehen.

"Na also so was." Zärtlich streichelte mir jemand durch die Haare. Müde blinzelte ich
meinem rothaarigen Freund entgegen. "Hey." "Morgen Kai, was machst du noch im Bett?
Du brütest doch wohl nicht etwas aus?" "Ach nee." "Dann steh halt auf." "Wieso?"
"Spielen wir noch irgendetwas bevor ich dann gehe?" Sofort wurde ich blitzschnell wach.
"Wann gehst du? Wohin?" "Ich gehe so gegen vier, weil ich auf eine Party gehe. Von nem
Kumpel der hat heute Geburtstag." "Ohh..." Enttäuscht sah ich auf den Boden. "Heißt
das, du lässt mich heute Nacht alleine?" "Ach Süßer. Es ist doch was ganz normales oder?"
"Ja aber... *seufz* weißt du das Wochenende ist für mich immer etwas besonderes, weil
du da immer für mich da bist." "Hmm..., dann kuscheln wir jetzt noch ein bisschen." Leicht
hob er die Decke an um drunter zu schlüpfen nicht ahnend, dass ihn jetzt der Schlag traf.
"Sag mal wieso bist du nackt?" "Ähm lange Geschichte, nix dahinter." "Ne ne ne ne, dass
muss ich jetzt wissen." Trotz der Umstände schmuste er sich zu mir an meinen Körper.
"Ich hab geschwitzt und da hab ich mir das Zeug eben ausgezogen." "Ahja." Kurz
musterte er meine betrügerischen Augen. "Du lügst." "Was?" "Naja, du hast bestimmt
mehr gemacht als nur das." Leicht verfärbten sich meine Wangen rot. "Ertappt. Also was
hast du gemacht?" Leise flüsterte ich: "... ich hab mir einen runtergeholt." "Wie bitte?"
"Ich habs mir selbst gemacht ok?!" "Ahh, du kleines, durchtriebenes Biest. So was machst
du... ohne mich? Tz tz tz." Beschämt drückte ich mein Gesicht an seine Brust.

Verschlafen erwachte ich und neben mir war niemand. Er hatte mich eiskalt verlassen.
Traurig sah ich mich in meinem Zimmer um. Diese ganzen kleinen Fotos in
Glasbilderrahmen waren auch nicht gerade besser. Miesgrämig überdachte ich das
Geschehen von heute Morgen. Bei den Gedanken stoßen mir immer noch kleine
Stromstöße durch den Körper. "Hnn..." Ich griff zu meinem Handy, aber was ich sah
erstaunte mich. Eine dreiseitige SMS von Tala wartete auf mich bereits zum lesen. "Na du
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kleiner Hase? ^^ Wenn du aufwachst werde ich schon weg sein. Aber ich wollte nicht
einfach verschwinden ohne ein Wort der Erklärung... Ich konnte dich einfach nicht
wecken, du sahst so süß aus während du geschlafen hast. Deine wunderschönen Augen
waren endlich mal friedlich geschlossen und dein Körper war so uneingeschränkt
beruhigt. Genauso wie deine Brust die sich hob und senkte im stilvollen Takt. Mein Slatki
du bist das süßeste auf der Welt... hdl Tala." Also manchmal konnte dieser Typ schon so
richtig fies sein. Nur gut das er wusste wie man sich gut bei Personen einschleimte. Wenig
lustvoll stand ich auf und tapste ins Bad. Jetzt brauchte ich endlich mal eine Dusche.
Samtig seifte ich mich mit dem neuen Adidas-Duschgel ein. Ein eisiger Hauch legte sich
über meinen Körper. Danach wechselte ich noch schnell das Bettlacken und den Bezug.
Leise tippelte ich in mein Arbeitszimmer und wieder huschte meine kleine Katze mit rein.
Schnurrend legte sie sich auf meinen Schoß und ich streichelte sie, während ich wartete
dass der PC hochfuhr.

In meinem Standard-Chat waren wieder einige meiner Freunde on, so wie auch.
!_RussianStandard_! "Guten Abend! ;-)" "Abend =)" "Wie geht es dir?" "Najaa, soweit ganz
gut ^^ & dir?" "Ach gibt nix zu klagen!" "Was hast du heute den ganzen Tag gemacht?"
"Ach ich war bei nem Kumpel & du?" "Ich hab mehr oder weniger den Tag verschlafen ^^"
"Oh :) das kann man allerdings auch machen." Wieder mal las ich mir das Profil meines
'Gegenübers' durch, in denen mir immer mehr Details bekannt wurden. "Du ähnelst
ziemlich einen Freund von mir ^^" "Ach wirklich? :) ist er denn ein guter Freund?" "Hm,
man könnte es so nennen." Ermüdet legte ich meine Hand auf meine Tina nieder. Giftig
kratze sie meinen Arm. "Miauu.." Schnell sprang sie runter und hüpfte in ihr Körbchen.
"Au du dumme Nuss." "*seufz* meine Katze hat mich gekratzt -.- blödes mistvieh..." "ohh
*in arm nehm, tröst*" "Danke :)" "Und was machst du morgen noch so?" "Oh *am kopf
krazt* ehrlich ich hab keine Ahnung ^^ und du?" "Ich auch nicht wirklich." "Hmm dann
sind wir ja schon zwei ^^" "Joaa :) & ich hab gelesen bei dir wohnt ein Kind? Hast du
Kinder?" "Nein ich hab einen kleinen Bruder ^^ und der wohnt bei mir." "Oh... achso :)
kümmerst dich um den?" "Ja ^^" "Cool, cool und wie siehts in der Beziehung aus?
Irgendwas in Aussicht?" "Hm, nein nicht so wirklich... obwohl ich da schon einen netten
Typ kenne ^^" "Ahja ist der auch im Chat?" "Ja ^^" "Und wie is sein Nickname?"
"!_RussianStandard_! XD" "*hehe* :-P mich findest wohl nett?" "Ja ^^ schon ein wenig."
"Das freut mich :) ..." "Naja ich geh dann mal ins Bett ist schließlich schon seeehr späät
^^" "Jupp, ich geh dann auch off ^^... hdl" "Ida! *bussy* bb" Schnell drückte ich auf
Logout und ging aus dem Internet. Nachdenklich sah ich mir mein Hintergrundbild an. Auf
dem Foto waren Tala und ich drauf, wie wir beide gerade die letzte Weltmeisterschaft
gewannen. Jaa die letzte haben endlich wir einmal gewonnen. Zu meiner großen Freude.
Den Sieg gegen Tyson fühl ich jetzt noch in meinen Knochen.
Ein kurzer Blick auf die Uhr, schwupp di wupps wie die Zeit vergeht. Schnell zog ich meine
Short aus und hüpfte in mein weiches, aber kaltes Ehebett. Eingemummelt versuchte ich
mich wieder mit Musik ein wenig in den Schlaf zu wiegen. Schon nach den ersten zwanzig
Sekunden war ich weg und träumte von meiner neuen Bekanntschaft.

~*Ende Kapitel 17*~

phuuuu jaa endlich Zeit aufgeholt =))))

cu Tala_Kai
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